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Systemfertigung mit marktgerechter Fle-
xibilität. So in etwa lässt sich das Pro-
duktprogramm des Herstellers definie-
ren. Denn wenn ein Austausch von Kom-
ponenten im Zuge einer Anlagenmoder-
nisierung bei Betreibern ansteht, werden 
die vorhandenen Anlagen naturgemäß 
durch Zerkleinerungsmaschinen und an-
dere Komponenten aus dem eigenen 
Programm flott gemacht. Doch kein Auf-
trag ist wie der andere und so entstehen 
Monat für Monat beispielsweise weitere 
individuell ausgelegte und nach Kunden-
wunsch gefertigte Prallmühlen. Sie wer-
den sowohl auf das zu zerkleinernde 

Material als auch an das vorhandene und 
weiter nutzbare Anlagenlayout mit teils 
schwierigen Maßen angepasst. Mit sei-
nem nun seit Kurzem erweiterten Ange-
bot an Siebmaschinen und Schwingför-
derrinnen bietet Prall-Tec diesen indivi-
duellen Service aber nicht nur in der 
Zerkleinerungstechnik an, sondern ist in 
der Lage, ganze Anlagen aus einer Hand 
zu modernisieren. Gewappnet mit um-
fangreichen Erfahrungen, analysieren 
die Fachleute des Herstellers gemein-
sam mit den Anlagenbetreibern gezielt 
Schwachpunkte in einer bestehenden 
Anlage. Falsche Rotor-Geometrien oder 

eine nicht passend gewählte Mühlengrö-
ße sind häufige Fälle, die ganze Anlagen 
ineffizient werden lassen. Der gründli-
chen Analyse folgt eine fachgerechte 
Planung und Ausführung. Letztere be-
steht in einer Eliminierung der Schwach-
punkte durch gezielte Umbauten und 
den Austausch leistungsstärkerer und 
neuer Komponenten, die einen stö-
rungsfreien Materialfluss gewährleisten 
und noch dazu meist einen energiespa-
renderen Betrieb ermöglichen. 

Im Mittelpunkt aller Aktivitäten des 
Herstellers und Dienstleisters steht für 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
natürlich die Gemeinschaftsleistung: 
Sämtliche Maschinenauslegungen und 
Anlagenveränderungen werden gemein-
sam mit dem Auftraggeber geplant. Die 
Praxis zeigt schließlich, dass die optima-
le Lösung für den späteren Einsatzzweck 
am besten und ehesten gefunden wird, 
wenn die Ideen und das Wissen aller Be-
teiligten zusammenfließen. In die Lö-
sungsfindung bringt Prall-Tec seinerseits 
die Erfahrung aus über 100 Rotor- und 
Maschinenreparaturen pro Jahr ein. 
Genau das kommt den Umbauten maß-
geblich zugute. Gemeinsame Besichti-
gungen und Gespräche vor Ort führen in 
der Regel schnell dazu, dass die 
Schwachpunkte identifiziert und durch 
die gemeinsam definierten Umbaumaß-
nahmen eliminiert werden können. 

Kostengünstigere Produktion

Ein gutes Beispiel für die beschriebene 
Vorgehensweise war der Austausch 
einer Prallmühle in einer stationären An-
lage. Ziel des Austausches war, eine 
kostengünstigere Produktion durch den 
Einsatz neuer und standfester Ver-
schleißteile zu erreichen sowie eine grö-
ßere Sicherheit bei der Aufbereitung von 

Modernisierung und Optimierung stationärer 
Aufbereitungsanlagen

PROGRAMM: Im Segment 
der Brechtechnik reicht das 
Prall-Tec-Angebot von 2 t 
„leichten“ Hammermühlen 
bis hin zu einer 70 t schwe-
ren Prallmühle, die eigens 
für einen Spezialauftrag 
konstruiert, produziert und 
am Ende auch in eine Anla-
ge montiert wurde.

Das Unternehmen Prall-Tec bietet mit über 30 Jahren Erfahrung im Bau von 
Prallmühlen und komplexen Brechanlagen ein vielseitiges Maschinenpro-
gramm. Gemäß der Marktnachfrage hat sich der Schwerpunkt seit einiger 
Zeit auf den Bau und die Modernisierung von stationären Brechanlagen 
verlagert, mit dem Ziel, durch einen systematischen Umbau eine Optimie-
rung von bereits bestehenden Aufbereitungsanlagen zu erreichen.

AUSTAUSCHEINHEIT: Die Prallmühle PT130/130 ersetzt als Brecherstation mit Aufgabe 
einen weniger zuverlässigen Vorgänger.
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MOBILER NEULING: Die erste raupenmobile Prallmühle PT1.1 Pro des 
Herstellers wird im Oktober in Deutschland debütieren.

ZWEITER SCHRITT: Anlagenergänzung um eine Sekundärprallmühle 
PTKS, um weitere spezifische Endkorngrößen zu produzieren. 

Bauschutt und Beton. Metallische 
Fremdkörper hatten die alte Prall-
mühle häufiger stark beschädigt, 
wodurch Kosten und Ausfallzeiten 
stetig angestiegen sind. Bei der 
neu eingebauten Prall-Tec-Prall-
mühle PT130/130 sind durch den 
großen Ausweichweg der Prallwer-
ke – eine Besonderheit aller Prall-
Tec-Prallmühlen – Beschädigun-
gen durch Fremdkörper nahezu 
ausgeschlossen. Parallel sorgt die 
ausgereifte Geometrie des Bre-
chers für eine optimale Ausnut-
zung der Verschleißteile. Der Ein-
satz neuester Verschleißbleche 
und Schlagleisten von Partnerun-
ternehmen wie SSAB (Hardox) und 
Magottaux in der installierten Prall-
Tec-Prallmühle führte in diesem 
Fall zur Halbierung der Maschinen-
kosten pro produzierter Tonne. 
Allein durch den Wechsel der Prall-
mühle konnten Wartungs- und 
Wechselintervalle der Verschleiß-
teile deutlich minimiert werden. Die 
modernisierte Anlage liefert seit 
dem Tausch ein gleichbleibend 
hochwertiges und gut zu vermark-
tendes Endprodukt. Nach dem 
Tausch im ersten Schritt ist der 
nächste nun die Erweiterung der 
Anlage durch eine Sekundärprall-
mühle PTKS, um weitere spezifi-
sche Endkorngrößen zu produzie-
ren und die effektiven Herstel-
lungskosten pro Tonne nochmals 
zu senken. So kann durch die 
Kombination von Vorbrecher und 
Sekundärbrecher noch besser auf 
die Nachfrage eingegangen wer-
den und dem Betreiber öffnen sich 
neue Vertriebsmöglichkeiten.

  www.prall-tec.de

Die exakte Trennung Ihres Schüttguts ist immer Voraussetzung 
für ein qualitativ hochwertiges Produkt. SPro Siebbeläge von 
Schenck Process erfüllen diese Qualitätsanforderung und bieten 
zudem individuelle Lösungen für Ihre spezifi schen Siebaufgaben.
 
Wir entwickeln SPro Sieb beläge insbesondere mit Blick auf die 
optimale Anpassung der Siebmaschinen auf individuelle Heraus-
forderungen. Schenck Process steht aber auch für die dynamische 
Entwicklung und Herstellung von Schwingmaschinen und bietet 
so Qualität und Sicherheit aus einer Hand.  
 
Nach fast 40 Jahren Erfahrung in der Fertigung von Sieb belägen 
in Australien, Brasilien, China und Indien eröffnet Schenck Process 
nun in Darmstadt die deutsche Produktion.
 
Welcher SPro Siebbelag eignet sich für Ihr Schüttgut? 
Im Schenck Process TestCenter fi nden unsere Experten die perfekte 
Lösung für Ihre Siebaufgabe. Ihr Vorteil: Ermittlung des optimalen 
SPro Siebbelags für höchste Siebeffi zienz.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

auf der Easy Fairs Schüttgut 

4. & 5.11., in Dortmund

Halle 4, Stand 25-4

auf der Forum MIRO
16. – 18.11. in Berlin

www.schenckprocess.com

Kräftig durchgerüttelt. Made in Germany. 
SPro – Siebbeläge in höchster Qualität und für höchste Siebeffi zienz.
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